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Antrag der FWG die Schulwegsicherung durch Installation einer 
Druckampelanlage an der Waddenhauser Strasse in Höhe der Altdorferstr. Zu 
optimieren

Sehr geehrter Herr Liebrecht,

die FWG- Fraktion beantragt zur Schulwegsicherung an der Waddenhauser Straße in 
Höhe der Altdorferstr. Die Installation einer einfachen Druckampel, damit die Kinder 
diesen Bereich gefahrlos überqueren können.

Begründung:

Die Fahrzeuge fahren auf der Waddenhauser Strasse wie bei einem Ortstermin 
festzustellen war viel zu schnell und aus Richtung Hagen kommend ist der 
Querungsbereich der Strasse durch die Kurve schlecht einzusehen.
Das hohe Verkehrsaufkommen, erschwert selbst erwachsenen Personen, dass 
Abschätzen der Geschwindigkeiten  und das rechtzeitige Erkennen der herannahenden 
Fahrzeuge.

Da die Waddenhauser Strasse für eine Querungshilfe zu eng ist, sehen wir in einer 
einfachen Druckampel eine optimale Problemlösung, um den Schulkindern das 
Überqueren der Strasse zu erleichtern.

Die Waddenhauser Strasse ist bekanntlich ohne ausreichende Gehwegsicherung und 
aufgrund eines nicht vorhandenen Bürgersteiges, ohnehin nicht ganz ungefährlich. 

Viele Eltern haben bereits veranlasst, dass ihre Kinder einen Schlenker machen, um 
über  den Käthe-Kollwitz-Str. zur Altdorferstrasse zu gelangen und nicht an der 
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Waddenhauser Strasse selbst entlang gehen, um zumindest dadurch einen etwas 
besseren Schutz zu erlangen.  Die Gefahren der Strassenüberquerung können jedoch 
durch diese Maßnahme nicht abgewendet werden.

Unser sachkundiger Bürger Herr Udo Bonk hat das Geschehen seit vielen Jahren 
beobachtet und uns mit Nachdruck auf die Problematik hingewiesen. Er hat uns ebenfalls 
ausführlich darüber informiert, dass alle bisherigen Versuche hier eine Sicherung zu 
Erlangen ins Leere gelaufen sind.

Wir bitten Sie deshalb im Interesse der Kinder und auch der Anwohner, um eine rasche 
Bearbeitung und Weiterleitung unseres Antrages.

Zur Finanzierung und als gute Argumentationshilfe gegenüber Strasse NRW, schlagen 
wir auch hier die Verwendung der HGL Entschädigungsgelder vor.
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